
MANNHEIMER

MORGENMANNHEIM SÜD 31Mittwoch
23. OKTOBER 2013

Neckarau: Pascal Bevilacqua und Michael Netscher als Sieger

Mit einer Meisterschaft
entfacht die PSG Boulefieber
Bei strahlendem Sonnenschein fand
bei der Postsportgemeinschaft
(PSG) Mannheim die erste Neckar-
auer Ortsmeisterschaft im Boule
statt. Dank des schönen Wetters fan-
den etliche Spieler den Weg zur PSG.
Das Feld bestand aus absoluten An-
fängern, die noch nie Boule gespielt
hatten, bis hin zu Spielern die schon
öfters in der Freizeit Kugeln gewor-
fen haben. Durch das gespielte
Schweizer System war gewährleistet,
dass immer in etwa gleich starke
Mannschaften gegeneinander an-
traten.

Unterstützt wurden alle Mann-
schaften von je einem Spieler bezie-
hungsweise Spielerin der PSG, die
die Regeln erklärten und sich das ein
oder andere Mal auch als Schieds-

richter betätigten. Bereits nach der
ersten Runde waren alle vom Boule-
fieber gepackt, und es wurde hart ge-
kämpft. Nach jeder Runde wurden
die aktuellen Tabellenplätze abge-
fragt.

Am Ende konnte sich das Team
Pascal Bevilacqua und Michael Net-
scher mit vier gewonnenen Spielen
durchsetzen, die beiden sind so die
ersten Neckarauer Boule-Ortsmeis-
ter. Die ersten drei Teams erhielten
zwei Flaschen Sekt und einen Sieger-
pokal. Zur Erinnerung erhielt jeder
Teilnehmer noch eine Zielkugel, ein
sogenanntes Schweinchen. Einige
Teams waren so begeistert, dass sie
nach der Siegerehrung noch bis in
die Dunkelheit hinein weiter spiel-
ten. zg

Auf Anhieb lockte die erste Neckarauer Meisterschaft in Boule mehrere Spieler auf das
Gelände der PSG. BILD: ZG

Lindenhof: Workshop mit erfahrener Chorleiterin

Chorgesang und Texte
von Dietrich Bonhoeffer
Das Kantorat an der Johannisge-
meinde auf dem Lindenhof lädt zu
einem Dietrich-Bonhoeffer-Chor-
workshop ein. Den meisten Men-
schen ist Dietrich Bonhoeffer als Au-
tor des Gedichtes „Von guten Mäch-
ten wunderbar geborgen” bekannt,
vielleicht noch als Pazifist und Wi-
derständler im Dritten Reich. 1930
war Dietrich Bonhoeffer Stipendiat
am Union Theological Seminary in
New York.

Der Chorworkshop widmet sich
der Musik, die Bonhoeffer in den Ge-
meinden in Harlem kennen und lie-
ben gelernt hat. Obwohl er bei einem
späteren Besuch 1939 in den USA
hätte bleiben können, kehrte er fast
unmittelbar nach seiner Ankunft
dort nach Nazideutschland zurück,
um seinen bedrängten Glaubens-
brüdern und -schwestern beizuste-
hen: „Wer glaubt, flieht nicht“.

Die Sängerin und Chorleiterin
Flois Knolle-Hicks ist für ihr Talent

bekannt, binnen kürzester Zeit eine
Gruppe von Menschen zu einem en-
gagierten Chorgesang anzuleiten.
Durch ihre Wurzeln in Afroamerika
kann sie die Spiritualität und Inten-
sität dieser Musik vermitteln.

Die Proben sind am Freitag,
15. November von 19 bis 21 Uhr und
Samstag, 16. November, von 10 bis
17 Uhr im Gemeindesaal der Johan-
niskirche. Die im Workshop erlern-
ten Spirituals werden am Samstag,
16. November, um 18 Uhr im Abend-
gottesdienst zusammen mit Texten
von Bonhoeffer zu hören sein. Be-
gleitet wird der Gesang von Bernd
Göhrig am Klavier, Stephan Löw am
Kontrabass und Thiemo Klaas am
Schlagzeug.

Zum Workshop kann man sich im
Kantorat unter Tel. 0621/81 20 33
oder per Mail an claudia.sobot-
zik@web.de anmelden. Weitere In-
formationen sind auf der Homepage
www.musik-an-johannis.de. zg

Neckarau: Nach einjähriger Bauzeit ziehen Kleinkinder und ihre Betreuerinnen ins neue Gebäude um

„Matthäus“ weiht Krippe ein
Von unserer Mitarbeiterin
Iris Barnbeck

„Was macht ein Haus zu einem le-
bendigen Haus?“ – die Frage richtete
Pfarrerin Regina Bauer in ihrer Pre-
digt an die Gemeinde in der Mat-
thäuskirche. Unterstützt wurde sie
in diesem besonderen Gottesdienst
von den Kindern der Sonnenblume,
die zur offiziellen Einweihung ihrer
neuen Tageseinrichtung auch gleich
viele Antworten darauf parat hatten:
„Wenn meine Mama da ist“, ruft ein
Kindermund, aber auch Geduld, To-
leranz, Freunde oder Gemeinschaft
wurden als Bausteine für eine le-
benswerte Umgebung genannt.

Über ein Jahr lang konnten sie
von ihrem Kindergarten in der Ro-
senstraße aus beobachten, wie sich
ihr Außengelände nach und nach
veränderte, und wie in der Baulücke
an dessen gegenüberliegender Seite
ein großes Haus emporwuchs. Hier
haben fortan die ganz kleinen Son-
nenblumen Platz, und aus ihrem
Kindergarten in der Rosenstraße
wird künftig die Tageseinrichtung
für Kinder der Matthäusgemeinde in
der Schwingstraße.

Neben den 40 Kindern der Kita im
Alter von drei bis sechs Jahren kön-
nen seit dem 1. Oktober nun auch
insgesamt 40 Säuglinge, Krabbel-
oder Kleinkinder bis zu drei Jahren
in vier Gruppen von Fachkräften be-
treut werden.

Anlässlich der offiziellen Eröff-
nung führten die Leiterin Ilona
Rehm und ihre Kolleginnen zahlrei-
che Besucher durch die fünf Ge-
schosse des barrierefreien Neubaus.
Jeweils eine Gruppe verfügt pro Eta-
ge über einen großzügigen Bewe-
gungsraum mit angrenzendem
Schlafraum. Mobile Matratzen und
Körbchen stehen bereit. Für jede
Gruppe wurden neben altersgerech-

ter Einrichtung und Spielmaterial
große Kinderwagen angeschafft, die
jeweils sechs Kindern die Möglich-
keit zu einer Spazierfahrt bieten.

Im Außenbereich verbindet die
Krippe ein terrassiertes Spielgelände
mit Wasser- beziehungsweise Sand-
spielplatz, Rutsche, Klettergerüsten
und kleinen Rasenflächen mit der
Kindertagesstätte gegenüber. Deren
Untergeschoss erhielt bodentiefe

Fenster, die den Turnraum mit Licht
und attraktiver Sicht versorgen. Dem
Personal ermöglichen sie aber auch
einen direkten Zugang in den Hof.

Zum Team gehören unter ande-
rem auch die beiden Köchinnen, die
täglich für die Kinder der Kinderta-
gesstätte ein frisches Mittagessen
zubereiten, das die Kleinen dann ge-
meinsam in ihren Gruppenräumen
verspeisen.

Auf großes Interesse stieß das neue Gebäude der Matthäusgemeinde, in dem neben dem Kindergarten neuerdings auch eine
Kinderkrippe untergebracht ist. BILD: PROSSWITZ

probe.“, Info-Telefon 0172/9 33 55 75. Gäste
willkommen, Do 18.30 Uhr.

Neckarau

FreiZeitSchule, Neckarauer Waldweg 145,
„Mittwochsmärchen“, für Kinder ab 3 Jah-
ren, mit Angelika Schmucker, Mi 16.15 Uhr.

FreiZeitSchule, Neckarauer Waldweg 145,
„Mittwochsmärchen“, für Kinder ab 5 Jah-
ren, mit Angelika Schmucker, Mi 17 Uhr.

Neckarstadt

Bürgerhaus, Lutherstr. 15, „Treff Stadtteil-
gruppe“, Do 17-19.30 Uhr.

Schönau

Theater-AG der Hans-Christian-Andersen-
Schule, Rudolf-Maus-Straße 20, „Auffüh-
rung des Theaterstücks „Peter und der
Wolf“„, Mi 8.30 und 10 Uhr.

Schwetzingerstadt/Oststadt

Stadt Mannheim, Trafohaus, Kepplerstr. 22,
„Öffentliche Bezirksbeiratssitzung“, Mi 19
Uhr.

Vogelstang

Stadt Mannheim, Bürgersaal Freiberger
Ring, „Öffentliche Bezirksbeiratssitzung“, Mi
19 Uhr.

VEREINE UND FESTE

Feudenheim

Freizeit-Club für Alleinstehende ab 50+, Ei-
senbahner-Sport-Club „Blau Weiß“, Neckar-
platt 3, „Treffen“, Mi 19.30 Uhr.

GV Frohsinn 1883 e. V. MA-Feudenheim, Kul-
turhalle, Spessartstraße 24, „Komm sing mit
uns - Chorprobe gemischter Chor“, Mitsän-
ger willkommen. Telefon 79 50 61 (G. May-
er), Do 19 Uhr.

Innenstadt

Mannheimer Liedertafel, K 2 31, „Chorprobe
Junges Ensemble“, Interessierte Sängerin-
nen und Sänger willkommen, Mi 19.30-21.30
Uhr.

Käfertal

TV 1877 Waldhof, Karlstern, Rodelhügel,
„Nordic Walking.“, Treffpunkt Lamperthei-
mer Straße, Mi 10-11.30 Uhr.

Lindenhof

Chorgemeinschaft GV Lindenhof/GV Posta-
lia, Lanzkapelle, Meerfeldstraße 87, „Chor-
probe.“, Info-Telefon 74 15 36 oder 82 23 78.
Interessierte Sängerinnen und Sänger will-
kommen, Do 17.30 Uhr.

Neckarstadt

Frauenverband Courage, Bürgerhaus Ne-
ckarstadt-West, Lutherstraße 15-17, „offenes
Zentrum“, Do 17-19 Uhr.

NaturFreunde Bezirk Waldhof-Gartenstadt,
Stadtheim, Zum Herrenried 18, „Treffen“, Do
19.30 Uhr.

Rommé-Spiel-Gruppe, Phönix 02, Vereins-
haus, Zum Herrenried 10, „Rommé-Spiel“,
Mitspieler auch ohne Kenntnisse willkom-
men, Mi 18-21 Uhr.

Neuhermsheim

DJK Sportverband Mannheim, DJK-Sportan-
lage Neuhermsheim, Lochgärtenweg 6,
„Freizeit-Boule“, Mi 18 Uhr.

DJK Sportverband Mannheim, DJK-Sportan-
lage Neuhermsheim, Lochgärtenweg 6,
„Freizeit-Boule“, Do 17 Uhr.

Oststadt

Verein Deutsche Sprache, Restaurant Epi-
rus, Augustaanlage 42, „Die Integration von
Fremdwörtern“, Treffen mit Vortrag, Mi 18
Uhr.

Rheinau

TV Rheinau 1893 e. V., Trainingsgelände,
Rheinauer Ring 81-83, „Walking“, Do 18 Uhr.

VORSCHAU

Neckarstadt

Pro Familia, Bürgerhaus Neckarstadt-West,
Lutherstraße 15-17, „Vulva, die Enthüllung
des unsichtbaren Geschlechts“, Vortrag von
Jutta Person über Mithu M. Sanyals Buch, Mi
19 Uhr.

AUSSTELLUNGEN

Feudenheim

RosenRot, Neckarstraße 3, „Silvia Willkens -
Neue Arbeiten“, Do 9-13, 15-18.30 Uhr.

Innenstadt

Galerie im Tulla, Tullastraße 25, im Tulla-
Gymnasium, „Vier Mal Götze - Inge, Wasja,
Grita, Moritz“, Mi 8-16 Uhr.

Lindenhof

Café Meerwiesen, Meerwiesenstr. 1, „Zeich-
nungen von Vanessa Lindenau“, Mi 9-18 Uhr.

POLITIK

Gartenstadt

SPD OV MA-Gartenstadt, Bürgerhaus Gar-
tenstadt, Kirchwaldstraße 17, „Mitgliederöf-
fentliche Vorstandssitzung“, Do 19.30 Uhr.

Schönau

SPD-Ortsverein, Bürgerbüro, Danziger
Baumgang 90, „Seniorensprechstunde“, Mi
17.30-18.30 Uhr.

SONSTIGES

Gartenstadt

Posaunenchor Auferstehungskirche, Aufer-
stehungskirche, Abendröte 56, (R), „Chor-

TERMINE AUS DEN STADTTEILEN

Getränke

Getränke Stahl - Edingen-Neckarhausen, Gerberstraße 1, Telefon 06203/8 97 80
Filialen: Rheinau, Durlacher Straße 8 • Wallstadt, Merowinger Straße 8-10 • Seckenheim, Zähringer Straße 114

Plankstadt, Schubertstraße 53 • Heddesheim, Industriestraße 16

Gültig von Mittwoch, den 23.10.2013 bis Dienstag, den 29.10.2013

klassisch + medium
12 x 1,0 + 3,30 v Pfand, L 0,49 v 5.89

Mineralwasser 
classic, medium, naturelle
12 x 1,0 + 3,30 v Pfand, L 0,32 v 3.89

Rittersberg
Spätburgunder Rotwein
trocken oder halbtrocken

Spätburgunder Weißherbst 
 4.69

Fl. 1,00, + 0,05 v Pfand 

Rittersberg Riesling
trocken  

Kuhberg Riesling 4.49
halbtrocken  
Fl. 0,75, + 6,40 v Pfand 

Schriesecco
weiß, rosé, rot
Fl. 0,75, L 6,40 v                    4.79Pils

20 x 0,5 + 3,10 v Pfand, L 1,10 v  10.99

20 x 0,5 + 3,10 v Pfand, L 1,10 v 10.99

verschiedene Sorten
12 x 1,0 + 3,30 v Pfand, L 0,75 v 8.99

Neu im Sortiment
1,00 v

gespart

2,50 v
gespart

2,50 v
gespart

3,00 v
gespart

Edingen-Neckarhausen. Nach 
dem Umbau präsentiert sich 
die Weinabteilung des Famili-
enbetriebs Getränke Stahl in 
Edingen-Neckarhausen nun 
noch großzügiger. Die Kunden 
fi nden dort Weine aus verschie-
denen Regionen Deutschlands 
wie Pfalz, Kaiserstuhl, Ortenau, 
Markgräfl erland und Württem-
berg sowie von namenhaften 
Winzern wie Kiefer, Lucashof 
oder Bassermann-jordan und 
vielen mehr. Auch Weine aus 
Italien, Spanien, Direktimpor-
te aus Frankreich und andere 
Weinländer sind erhältlich.

Wöchentlich hat das Unterneh-
men Weine im Angebotund auf 
viele der Rebsäfte erhalten die 
Kunden, wenn sie eine Kiste 
kaufen, fünf Prozent Rabatt. 

Auch die Geschenkabteilung 
präsentiert sich in neuem Licht. 
Dort gibt es eine große Aus-
wahl an geschenkkörben und 
Weinpräsentkartons, die das 
Team der Stahl Getränkehandel 
GmbH auf Wunsch auch indivi-
duell zusammenstellt. „Ob Sie 

ein geschenk für Freunde, Fa-
milie oder Ihre Geschäftspart-
ner suchen, bei uns sind Sie 
an der richtigen Adresse“, sagt 
das Team.

Wer also noch keine Idee für 
Weihnachtsgeschenke hat, für 
den ist Getränke Stahl sicher 
ein attraktiver Anlaufpunkt. 
Denn das verkaufsteam berät 
in dieser Frage gerne - und ver-
schickt auf Wunsch auch die 
Weinpräsentkartons direkt.

Eine riesige Auswahl an Wein 
und Geschenken bietet Getränke 
Stahl. 

Bild: Schwetasch

Weinabteilung mit attraktiven Angeboten
und riesiger Auswahl

Neckarauer Waldweg 71  68199 MA-Neckarau
Telefon (06 21) 85 16 44 Telefax (06 21) 8 61 99 46

Neue Geschäftszeiten:
Mo., Do., Fr. 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
und jederzeit nach Vereinbarung!

Ausführung sämtlicher
Tapezier- und Bodenbelagsarbeiten.

vormals Klein u. Ruff, Friedrichstraße

� 06 21-85 83 77
mobiler ambulanter Pflegedienst

im Rhein-Neckar-Kreis und Vorderpfalz

„Mehr als nur
Pflege daheim“

www.radisch-neubert.de · E-Mail: radisch-neubert@web.de

Qualitäts-
auszeichnung
mit Note 1,11,0


